10 Jahre …..10 lange Jahre…..10 aufregende Jahre…..10 tolle Jahre, 10 Jahre toller Zusammenhalt 

Am 17.11.2004 fand die erste öffentliche Versammlung zum Zwecke der Gründung einer Tafel in Aßling statt.. Die Caritas Grafing, als Träger der Grafinger Tafel, übernahm die Trägerschaft, Herr Pöhlmann vom Gewerbeverband Aßling die Schirmherrschaft. 

Herr Pöhlmann fand im Kappelsberger Hof, in den Räumen der Firma Posch geeignete Räume und wir fingen in einem kleinen Raum am 4.2.2005 mit der ersten Ausgabe und 25 ehrenamtlichen Helfern an. 

Am Anfang fuhren mit mit unseren eigenen Autos und holten Ware bei den Lieferanten ab. Durch die gute Zusammenarbeit mit Herrn Maier von der Aiblinger Tafel, öffneten sich neue Türen. Ein großer Dank an meinen „Tafel-Papa“, der leider verstorben ist. Wir gründeten einen Verein, lösten uns im Guten von der Caritas und wurden die Aßlinger Tafel e.V. !
Als eigener Verein durften wir ein eigenes Auto haben : 


Das Autohaus Kirchseeon spendete uns einen Ford Kombi und nach kurzer Zeit kauften wir  einen kleinen Anhänger dazu. So fingen wir an, unseren Lieferantenkreis auszubauen. Wir bauten Kontakte auf zu der Molkerei Bauer nach Wasserburg, zu Lidl nach Rott und auch zu Aldi nach Rosenheim. Euphorisch fuhren wir überall hin, wo es etwas zum holen gab. Samstag Abend holten wir dann noch Ware bei Lidl in Rott ab. Ich denke gerade an Alarmanlagen, die angingen, da wir die falsche Türe im Lager öffneten oder einen Hasen, den wir unbedingt auf unserer Heimfahrt retten wollten. Der Einbrecher am Wertstoffhof versetzte uns sehr in Angst. Viele Erinnerungen, die man nicht missen möchte. 

Bei jeden Wetter wurde draußen aussortiert, da der Ausgaberaum einfach zu klein war. Mit einen knallgrünen Schubkarren durften wir bei der Familie Kappelsberger immer den Grünabfall entsorgen. Wir hatten nicht viel aber wir waren einfach nur froh, dass wir anderen Leuten helfen konnten. 

Vor 6 Jahren kauften wir unser Kühlfahrzeug, einen Mercedes Vito und waren sehr stolz. Das erste und einzige Kühlfahrzeug im Landkreis Ebersberg. Somit konnten wir große Mengen an Ware holen und auch an andere Tafeln verteilen. Da ein sehr guter Kontakt zum Tafelverband,vertreten durch Herrn Haupka bestand und noch immer besteht, konnten wir ein vielfältiges Sortiment verteilen. Große Lieferungen von Haarshampoo „nur für rötliche Haare“, Desinfektionsmittel, Senf, Salatdressing uvm. 

Bei der Firma Neckermann bewarben wir uns um neue Jacken für unsere Helfer und gewannen die Aktion : 
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Die Aßlinger Tafel als „die Möglichmacher“ ! 

Zu dieser Zeit hatte Werner Lampl die Schirmherrschaft von Herrn Pöhlmann übernommen, dieser trat aus gesundheitlichen Gründen zurück. 

Werner war immer für uns da. Er kam sofort, wenn wir Hilfe brauchten, grillte für unsere Kunden und schnitt die großen Brotlaibe in seiner Mittagspause für uns auf. 
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Es war für uns unfassbar, als wir erfuhren, dass Werner schwer krank ist und dann am Pfingstmontag plötzlich starb. 

Wir nahmen Abschied von unserem Schirmherrn und guten Freund Werner Lampl. 

Für uns als Tafel war er immer da, stand hinter und vor uns gleichzeitig.
Wir verloren einen wunderbaren Menschen.
Wir werden Dich nie vergessen lieber Werner.

Unsere Tafel bekam dann dank der guten Worte von Hans Eben, dem Gemeinderat Aßling, der Gemeinde und der Kirche die großzügigen Räume im alten Kindergarten. 

Überglücklich fingen wir mit der Einrichtung an. Zu dieser Zeit wurden die Schleckerläden geschlossen und wir bekamen von Aßling, durch die Familie Kappelsberger und von Ebersberg, durch die Familie Otter sehr viele Regale, Einkaufswägen, Plastiktüten uvm. 

Die Lehrlinge der Berufsfachschule für Maler in Rosenheim kamen mit 18 Lehrlingen und 2 Lehrern und gestalteten die Räume farblich. Die Farbe wurde uns auch gespendet. So konnten wir ohne Kosten umziehen. Wir haben einen festen Kostenbeitrag jährlich an die Gemeinde für Strom, etc. abzuführen. Die Räume werden uns aber ansonsten kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Nach Werner Lampl wollten wir einen Schirmherrn haben, der unserer Tafel schätzt und uns in schwierigen Situationen zur Seite steht. 

Diesen fanden wir mit Herrn Landrat Robert Niedergesäss 
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Herr Bürgermeister Hans Fent unterstützt uns auch immer im Rahmen seiner Möglichkeiten. Er kommt alle 2 Monate und steht unseren Kunden und auch uns für Fragen zur Verfügung. 

Wir haben als einzige Tafel eine Kinderbetreuung während der Ausgabezeiten 
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Mit den Kindern wird gelernt, gebastelt und gespielt. Die Eltern können sich untereinander austauschen und in Ruhe einkaufen. 

Am 5.12.2014 veranstalteten wir unser Benefizkonzert zugunsten eines neuen Kühlfahrzeugs und es war ein voller Erfolg. Das Auto ist bereits bestellt und kommt vorauss. im April ! 
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De Stianghausratschn Roswitha Spielberger sorgte für einen gigantischen Abend. Roswitha gründete vor 10 Jahren die Aßlinger Tafel mit und weiß genau, was wir leisten. Ich möchte noch mal allen Helfern an diesen Abend für den reibungslosen Ablauf danken. 

Ein großer DANK gilt auch allen Helfern, die sehr viele Stunden bei der Tafel verbringen, um Ware zu holen, auszusortieren und/oder auszugeben. Tafelarbeit mit Herz wird bei uns in Aßling groß geschrieben. Wir haben für unsere Kunden immer ein offenes Ohr und versuchen zu helfen. 
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Euer Vorstand der Aßlinger Tafel e.V. 

